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3roei nette äJlüfterdjen für unfere §eiratê=

^nferaUSammlung finben mir im

SBeranntfchaft jm. Beirat futBt ftitl., font.

5lfabeintfer mit treu., lieb, graulein ober

2Bitlne, roeldje ibn burd) .Stoft unb SogiS

umbveitb brei Dionateu feinem gtele nä»

ber bringen mürbe. Um aufr. Offerten
erbeten u. liljiffve 5857 an ben SB."

'-Bewuittfctjaft. Wefdjäftsinann, ftramnte

Gcrfà)eittung in ben 30er Qai). fucfjt gut»

fintierte Tante, bie ihm loätjrcitb ber

Sdjeibung finanziell beifteben mürbe.

Eöent. fpätevc betrat. Offerten unter

Ebiffre 11531 on beu 33."

Gin ©obenfeetotri cntpftefjlt fein (jübfrfj ge»

[égeneë §auê fiir bic Sommerferien unb

fdjretbt:
@te fönnen bei mir ein Limmer mit
Sinei Letten uub .Sîittbevbett mit fließen»

bent SBafjer Ijaben."
Tas" fann mau baljeint audj haben.

F

DIE

PRESSE
PRESST

Cognac
fauaud

medizinal seit Jahrzehnten bewährt]

SBon bev (ivplofion einer {Çeuerioerï§ïôrf)er=

^abrif in 4f3f)ilabelphia fdjreibt eine 3- 3-:

Tie Weroalt ber Gcjtplofton mar fo furcht¬

bar, baf5 in buttberten bau .Kilometer

Umfvcis bie At'"!^r bon Webäuben unb

(iifetttabntoagen etngebrütft mürben ."
2Benn fo ettoa* bei uns paffiertc ba§

Sänbli märe erlebigt!
*

-ont T=xH. ber Stabt Qütiä) läuft 3t- c'u

[Roman, betitelt SS&eltretorb". ott bev gort»

fefcung bom Jyveitag ben 11. bs. 3Jït§. fin»

bet fid) folgenbe Stilblüte:
,,3d) berbitte mir foldje Sfteberoeife, Slrel",
gab er f dj m e i g e n b jur Sttrttoort."

*
Ueber beu SßoltSentfdjeib boni Ii. älpril
fchreibt bie SB. 3tg. u.

SBeru getjövt bteêmol ut beu fräftigan»
itehmenbeit Mautoueu; audj 2t. Wallen ift
mit pollen Segeln in fcas Sager bev $a
ftimmev übergegangen. 3?n bev Urfdjroetj
bat Uri angenommen, bie ii'aabt unb bev

älargau Ijaben fidj ebenfalls befebven faf»

feit. Tie greiburger l)at SBunbeêrat 3Sufrj

u tu g e b v a dj t."
liin rabiater Sanbesöater!

Die beste Gesundheit* -
pfeife der Welt!

Absoluter Trockenrauoher. Viele Zeugnisse.
Verlangen Sie beim Pfeileneinkauf
unbedingt die VAUEN Dr. PERL!

Von Fr. 4.50 an

Alleinvertreter (für Wiederverkaufer) : Lüscher & Co., Winterthur

Epünger
DIENT DER GESUNDHEIT

MÄNNER
können

FRAUEN
FREUDE

machen,

wenn sie den Nebelspalter mit nach Hause bringen

Münk adelt
aber die Engel im Himmel singen hören vor
Hühneraugenschmerzen, Ut nicht jedermanns Sache.

Darum : Lebewohl" * auf die Hühneraugen.
* Geraeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten

empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben lür die
Fußsohle. Bleehdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

FT.LOPFE-BENZ
DUCHDRUCKEREI

RORSCHACH

Zwei nette Musterehen für unsere Heirats-

Inserat-Sammlling finde« wir im B.":
Bekanntschaft zw. Heirat sucht still., sym.

Akademiker mit treu., lieb. Fräulein oder

Witwe, welche ihn durch Kost uud Logis

ivährend drei Monaten seinem Ziele näher

bringen würde. Um aufr. Offerten
erbeten u. Chiffre 5857 an den B."

Bekanntfchafl. Geschäftsmaiin, strainine

Erscheinung in den Wer Iah. sucht

gutsituierte Tenue, die ihm während der

Zcheidnng finanziell beistehen würde.

Event, spätere Heirat. Offerten unter

Chiffre I l'.lZl au deu B."

Ciu Bodeuseewirt empfiehlt sei» hübsch

gelegenes Haus für die Sommerferien und

schreibt'

Zie können bei mir ein Zimmer mit
zwei Betten nnd Kinderbett mit fließendem

Wasser haben."

Das kann man daheim auch haben.

eN

losn««

Bon der Crvlosion einer Feuerwerkskörper-

Fabrik in Philadelphia schreibt eine Z. Z.:

Tie Gewalt der Eicplvsion war so furcht¬

bar, daß iu huuderteu vou Kilometer
klmkreis die Fenster von Gebäuden nnd

Cisenbahnwage» eingedrückt wurden ."
Wenn so etwas bei uus passierte das

Ländli wäre erledigt!

Fin T.-A. der Stadl Zürich länft ;. Zt. ein

Roman, betitelt Wellrekord". F» der Fort-
setznng vom Freitag den kl. ds. Mts. findet

fich folgende Stilblüten

Ich verbitte mir solche Redeweise, Axel",
gab er schweigend zur Autwvrt."

Ueber deu Bolksenischeid vom t>. April
schreibt die B. Ztg. ». H.":

Bern gehört diesmal m deli träftigan-
nehmenden Kantonen; anch Zt. Gallen ist

mit vollen Segeln in das Lager der ^a
stinimer übergegangen, ^n der Urschive.z

hat Uri angenommen, die Waadt und der

Aargau habe» sich ebenfalls bekehren

lassen. Die Freiburger hat Bundesrat Mnsy

umgebrach t."
Ciu rabiater Landesvater!

vic beste Qesunàeits-
pteite âcr >Vc!t.

/Unollits-rroclionl-ittivlior. Vlolv Zvug-ils-is.
Veriangen Sie beim k-leileneinkaul u»-
beclin-zt à V » v k X 0r. k-cHUI

Von I^r. 4.àv an

^llcinvcrtrctcr (kür ^leâerverKSuter) : I^üscker D <.o., ^iVîàrtkur

KällNSll

MSLilSll,

v/srin sis clsr> èlsdsispsitôr mik iiscli klcluss driligsri

ader clle La^el irn kiirnrnel 5inAei» köre» >c»r

UuknerauKeaiclimerzien. i«t nickt jeàerrnann» 8acke.
Darum: l.edevokì"* auk «lie lkliîkiìerauAeii.

' (ìemeint ist natiiclieii cla» berünniie, von vielen âec^ten
emploblene liilltinoraugsn » ì.ot>o«c»HI mit cirucliuniaerncleni
ssiiirin-z lüc clie /enen uncl l.vlds«o>iI»lSaIIensc:neil.on lür clie
fullsoble. Lleebclose (8 l>llastec> I^r. I.2S, erUältlick in âpotbelcen,
uncl Progerien.

^5,I.0P5!l-ke^I
ouckkokucKckci
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